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Liebe Leserinnen und Leser 

Die Vielfalt des konstruktiven Bauens 
in dieser Ausgabe macht deutlich, wie 
breit unser Tätigkeitsfeld heute ist. Der 
innovative Holzbau gewinnt stark an 
Attraktivität. Gut zu sehen ist das am 
achtstöckigen Büroneubau des Amts 
für Umwelt und Energie AUE in Basel:
ein nachhaltiges Gebäude mit Aus-
strahlung! Auch der Dome, den wir 
für das ESAF bauen, ist ein High-
light – nach diesem Volksfest steht er 
übrigens zum Verkauf. Trotz grossen 
Herausforderungen bei der Beschaf-
fung und Preisentwicklung gehen wir 
unseren Weg konsequent weiter – mit 
Flexibilität, Innovation und einem zu-
verlässigen Team. Gleichzeitig bauen 
wir unsere Online-Präsenz aus: Mit der 
neuen Startseite der Häring-Homepage 
zeigen wir alle Bereiche der Gruppe 
an – übersichtlich und nutzerfreundlich.

Jürgen Felber
Geschäftsführer

MODERNSTE INGENIEURTECHNIK, 
HANDWERK UND GUTE IDEEN – MIT DEM 
BAUSTOFF HOLZ IST VIELES MÖGLICH  

«MIT HOLZ BAUEN HEISST AN 

DER ZUKUNFT BAUEN – NACHHALTIG, 

ÖKOLOGISCH UND MIT STARKEN 

WURZELN IN DER REGION.»
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Die Wohnüberbauung «Park auf der Egg» in 
Frenkendorf ist eine Hommage an den Werkstoff 
Holz und die Natur – eine überzeugende Inter-
pretation japanischer Gartenbaukunst und mit 
grünen Projektzahlen:

Anzahl Wohnungen	 20

Anzahl Wohnungen mit Terrasse und Aussicht 	  20

Anteil bodentiefe Fenster in %	 90

Anzahl «umbaute» Linden 	 3
	
Anzahl gefällte Bäume	 0

Begrünte Fassaden in m2	 450

Holzfassade in m2	 850

Eine einzigartige Qualität bringen die Baumriesen 
in den Park: Das Durchschnittsalter der drei umbauten 
Linden liegt bei 80 Jahren, die Rotbuchen sind 
100 Jahre alt und 45 Meter hoch.



NACHHALTIGKEIT, WIRTSCHAFTLICHKEIT 
UND EINE EINZIGARTIGE SYMBIOSE VON NATUR UND 
ARCHITEKTUR IN FRENKENDORF

Mit Riesenschritten nähert sich die Gesamtüberbauung – 
zwei Mehrfamilienhäuser und ein Einfamilienhaus in Minergie-
Standard – ihrer Vollendung. Die Bauten werden im Frühling 
und Frühsommer fertiggestellt; noch sind wenige Mietwoh-
nungen verfügbar. Das harmonisch in die umgebende Land-
schaft eingebettete Projekt stellt Holz nicht nur als wichtigen 
Baustoff, sondern auch als Symbol für eine lebenswerte Zu-
kunft und eine übergreifende Ästhetik ins Zentrum. Geplant 
und gebaut wurde nämlich um drei alte Linden und 45 Meter 
hohe Rotbuchen herum: Zwar brachte dies für alle Projektbe-
teiligten grosse Herausforderungen mit sich, die aber alle ge-

meistert wurden. Und die Qualitäten, welche die Baumriesen 
in die Überbauung bringen, sind täglich erlebbar und erfreuen 
alle Beteiligten. Wer eine der neuen Wohnungen bezieht, wird 
bereits im Frühsommer das Fenster öffnen und die Blüten für 
seinen Lindenblütentee draussen pflücken können! 

Ein wertvoller alter Baumbestand aus Linden und Rotbuchen 
steht im Zentrum der Gesamtüberbauung «Park auf der Egg» in Frenkendorf. 
Bis im Frühsommer sind die hellen und grosszügigen Wohnungen 
bezugsbereit – zur Begeisterung aller Beteiligten.  
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«ALTE LINDEN UND ROTBUCHEN SORGEN IN 
DER PARKÄHNLICHEN LANDSCHAFT FÜR EINE 
EINMALIGE STIMMUNG UND ÄSTHETIK.»

Abb. oben _Spannende Ein- und 
Ausblicke zwischen Baumbestand 
und Neubau.

Abb. links _Grosszügige Wohnbereiche, 
gestaltet mit natürlichen Materialien 
und hellen Oberflächen. 

ÜBERBAUUNG PARK AUF DER EGG



INNOVATIVE BAUTEN FÜR GEWERBE, LANDWIRTSCHAFT 
UND INDUSTRIE – DANK FORMBAREN UND ELEGANTEN 
TRAGWERKEN AUS HOLZ

Lokale Werkstoffe wie Holz, die vor unserer Haustüre wach-
sen, sind in Zeiten globaler Krisen und unterbrochener Liefer-
ketten auf dem Vormarsch. Die Vorteile liegen auf der Hand: 
kurze Wege, zuverlässige Partnerschaften, höchste Qualität. 
Die Roth Burgdorf AG ist in diesem Umfeld ein innovativer 
Partner mit höchster Kompetenz. Dies gilt ganz besonders 
für Grossbauten für das Gewerbe, die Landwirtschaft und die 

Industrie. Roth Burgdorf AG produziert Hochleistungs-Trag-
werke, die auch grösste Spannweiten überwinden. Ein ent-
scheidender Vorteil dabei: Holz weist bei gleicher Tragkraft 
nur einen Zehntel des Gewichts auf. Attraktiv ist für viele Auf-
traggeber aber auch die Tatsache, dass die Tragwerke dank 
modernster Verfahren in vielen Formen produziert werden 
können. Als Partner unterstützt die Roth Burgdorf AG ihre 
Kunden beim Engineering und mit ihrem über Jahrzehnte ge-
wachsenen Know-how!

Nutzgebäude in Holzbauweise haben ihren festen Platz bei den verschiedensten Bauaufgaben. 
Beeindruckende Tragwerke überbrücken grosse Spannweiten. Besonders zeigt sich dies im 
Bereich der Landwirtschaft oder bei Gewerbehallen: Der einheimische Baustoff überzeugt 
durch Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit.
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Abb. oben _Für die Geflügelhalle in Brislach wurden 
insgesamt 103 m3 Holz aus Schweizer Wäldern verwendet.

Abb. links _Aussteifung im Dach mit Holzdiagonalen und in 
den Längswänden mit sechs Swiss-Gewi-Kreuzen.

ROTH BURGDORF AG

«DER BAUSTOFF HOLZ BIETET UNSCHLAGBARE
VORTEILE IN ZEITEN GLOBALER KRISEN : 
LOKAL, ÖKOLOGISCH UND WIRTSCHAFTLICH.»

Beeindruckende Geflügelhalle Brislach
Bei Schweizer Landwirtschaftsbetrieben hat Bauen mit Holz 
traditionell seinen festen Platz – und moderne Brettschicht-
holzverfahren bieten heute ungeahnte Perspektiven. Be-
sonders bei Geflügelhallen spielen Raumklima und grosse 
Spannweiten eine entscheidende Rolle: ideale Vorausset-
zungen für den Einsatz von Bogenträgern. Die Roth Burgdorf 
AG lieferte für den Neubau des Geflügelstalls Hügli-Studinger 
in Brislach die Binderachsen, Sparrenpfetten mit Schwalben-
schwanzverbindungen sowie den Dachverband und den 
Längswandverband. 13 Brettschichtholz-Bogenträger mit ei-
ner Länge von je 23 m wurden auf die Baustelle geliefert – ein 
Holzvolumen von total 103 m3 aus Schweizer Wäldern. Jede 
Achse ist mit einer Strebe ausgesteift. Das 87 Meter lange 
Gebäude wurde im Dach mit Holzdiagonalen und in den 
Längswänden mit sechs Swiss-Gewi-Kreuzen ausgesteift. 
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Neue Gewerbehalle Ruswil 
Auch bei Gewerbehallen ist Brettschichtholz Trumpf: Der 
Neubau für die Halle von Müller Agrarservice wurde von 
der Firma Roos Holzbau AG aus Buttisholz durchgeführt. 
Roth Burgdorf AG wirkte planerisch mit und produzierte die 
Binderachsen sowie den Unterzug bei der Einfahrt. Das 
Tragsystem wird von fünf Satteldachbogenbindern – wegen 
ihrer Form vom Zimmermann liebevoll «Concorde-Binder» 
genannt – und einem 28 Meter langen Unterzug über die 
gesamte Gebäudelänge gebildet. Die Spannweite der Binder 
beträgt jeweils 18 m, die maximale Einfahrtsbreite beträgt 
10 m. Das abgesetzte Pultdach wird mit Zugstangen an den 
ersten Binder aufgehängt.

Abb. links _Gewerbehalle Ruswil mit 
fünf Satteldachbogenbindern à 18 m als 
Tragsystem und einem 28 m langen Unterzug.

Abb. mitte/unten _Produktion der 
24 Hauptträger für den Recyclinghof in Ibach  
in der Abbundhalle bei Roth Burgdorf AG. 

Recyclinghof Ibach 
Mit dem neuen Recyclinghof in Ibach setzt die kleine Ge-
meinde im Kanton Schwyz Massstäbe in Bezug auf Öko-
logie und Klimaschutz. Die beeindruckenden Holzbauten 
– Administrationsgebäude und Recyclingcenter –, für die 
zusätzlich eine Vielzahl von Recycling-Baustoffen verwen-
det wurden, konnten komplett aus Holz, das aus Luzerner 
Wäldern stammt, gefertigt werden. Die Gesamtmenge des 
geschlagenen Holzes beträgt 445 m3, verleimt zu Brett-
schichtholzträgern und einer Vielzahl anderer Produkte. Die 
Roth Burgdorf AG fertigte insgesamt 24 Hauptträger mit ei-
ner Länge von jeweils 36,7 m, die als Zwillingsträger montiert 
wurden. Die ökologisch vorbildliche Anlage entspricht dem 
Minergie A Eco-Label. Sie produziert dank einer Photovol-
taikanlage mit einer Leistung von 381 kWp auf einer beein-
druckenden Dachfläche von 2250 m2 genügend Strom für
75 Schweizer Haushalte: ein eindrücklicher Beweis da-
für, dass nicht nur die Bauprozesse dank des heimischen 
Rohstoffs Holz mehrheitlich klimaneutral gestaltet werden 
können, sondern dass auch der über Jahrzehnte dauernde 
Betrieb einer solchen Anlage in der Praxis klimaneutral ge-
staltet werden kann.  

PROJEKTDATEN

Länge Hauptträger _ 36,7 m

Dachfläche _2250 m2

Gesamtvolumen Holz _445 m3
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EIN NEUES BOOTSHAUS FÜR DEN BASLER RUDER-CLUB 
IN KAISERAUGST – ZEITGEMÄSSE INFRASTRUKTUR 
FÜR AKTUELLE BEDÜRFNISSE

Wenn Sportvereine sich mit ihren Bauten auf veränderte Ansprüche und Nutzungen 
einstellen müssen, sind kreative Lösungen gefragt. Die Häring AG hat als Generalunternehmung 
mit dem Bootshaus am Rhein in Kaiseraugst gezeigt, dass Holz dabei der Rohstoff 
der Wahl ist: light – fast – green. 

Abb. oben _In nur drei Tagen wurden die 
vorgefertigten Wand- und Dachelemente 
aufgerichtet.

Abb. links _Die schwedenrote Fichtenfassade 
wurde bereits im Werk vormontiert. 

Abb. unten _Zeitgemässe Lagerinfrastruktur 
und Clublokal unter einem Dach.
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BOOTSHAUS KAISERAUGST

Über 80 Jahre diente das alte Bootshaus beim Fuchsloch 
in Kaiseraugst dem Basler Ruder-Club als Lagerplatz für die 
Ruderboote und als Clublokal. Im Verlauf der letzten Jahre 
wurde klar, dass eine umfassende zeitgemässe Erneuerung 
dringend nötig ist. Auch darum, weil der Rudersport – früher 
eine reine Männerdomäne – immer mehr Frauen fasziniert 
und die Mitgliederzahlen stetig wachsen. So verfügt der vom 
Basler Architekten Caesar Zumthor geplante Neubau, den 
die Häring AG als Generalunternehmung durchführte, nun 
auch über geräumige Herren- und Damengarderoben, eine 
Werkstatt und eine zeitgemässe Lagerinfrastruktur für die 

Ruderboote und die gesamten Ruderutensilien. Der gesamte 
Bau wurde mit dem nachwachsenden lokalen Rohstoff Holz 
bei Häring gefertigt, und er fügt sich mit seinen rot lasierten 
Fassaden und dem eleganten, fast schwebenden Dach her-
vorragend in die parkähnliche Landschaft am Rhein ein.

«BEI SPORTBAUTEN ÜBERZEUGT DER ERNEUER-
BARE UND HEIMISCHE ROHSTOFF HOLZ – DAS 
BOOTSHAUS IN KAISERAUGST BEWEIST ES.»



Der Bau des Heilpädagogischen Zentrums HZI in Ibach, das 
Häring gemeinsam mit Lussi + Partner AG Architekten und 
Halter AG realisierte, ist eine logistische Meisterleistung. In-
nerhalb weniger Wochen wurden Ende 2021 die fünf Stock-
werke hochgezogen – insgesamt 15 Lastwagenladungen 

pro Stockwerk gelangten mit dem Baustellenkran an den 
richtigen Ort. Einige Monate zuvor wurde das benötigte 
Holz für den Neubau, der 70 Schülern Platz bietet, in den 
nahen Schwyzer Wäldern gefällt. Nach der Trocknung wurde 
der Baustoff im Werk bei der Roth Burgdorf AG und bei 
Häring zu fertigen Bauteilen verarbeitet. Der sehr kompakte, 
rechteckige Gebäudekörper der Schule besticht durch eine 
Grundrissorganisation, die mit einem Minimum an Erschlies-
sungsfläche auskommt – nur ein Treppenhaus in der Gebäu-
demitte verbindet mit zwei Aufzügen alle Geschosse.
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Holzhybridkonstruktion _600 m3

Gebäudefläche _6000 m2

Gebäudevolumen _20 000 m3

«DANK BUILDING INFORMATION MODELLING 
UND DER VORFERTIGUNG IM WERK KONNTEN 
DIE BAUPROZESSE OPTIMAL GEPLANT UND 
VOR ORT NAHTLOS UMGESETZT WERDEN.»

EIN SCHULHAUS IN REKORDZEIT –  
DAS HEILPÄDAGOGISCHE ZENTRUM INNERSCHWYZ 
ÜBERZEUGT MIT SEINEM KOMPAKTEN GEBÄUDEKÖRPER TH

EM
A

Eine besondere Schule sollte es werden: mit intelligenter Grundrisseinteilung und gleichzeitig 
ökonomischen Spannweiten bei den Decken. Dank Holzhybridbauweise konnte die Aufgabe 
sowohl ökologisch wie architektonisch hervorragend gelöst werden – der Bau steht kurz vor 
Vollendung, aktuell finden die Abschlussarbeiten an der Fassade statt.  
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AUFSTOCKUNG HOLZWIESWEG

GELUNGENE AUFWERTUNG MIT ATTICO
IN ZÜRICH-ALBISRIEDEN DURCH AUFSTOCKUNG UND 
ENERGETISCHE FASSADENSANIERUNG

Das Mehrfamilienhaus aus dem Jahr 1939 steht mitten im 
aufstrebenden Stadtteil Albisrieden am Holzwiesweg. Der pri-
vate Eigentümer wünschte sich zusätzlichen Wohnraum und 
eine ökologische Nachbesserung des Bestands, die durch 
die Fassadensanierung erreicht wurde. Es entstand je eine 
kompakte 2½-Zimmer-Wohnung und eine attraktive 3½-Zim-
mer-Wohnung mit 54 und 65 Quadratmetern Wohnfläche. 
Der clevere Grundriss wurde möglich durch die eleganten 
raumhohen Schiebetüren. Grossflächige Fenster auf beiden 

Raumseiten sorgen für viel Licht und eine helle und gemütli-
che Atmosphäre. Ein weiteres Highlight der Attikawohnungen 
sind die beidseitig angelegten grosszügigen Terrassen, die 
zu einem Grillabend mit Blick auf den Üetliberg einladen. Die 
Materialisierung der Wohnungen überzeugt mit edlen Eichen-
parkettböden, Kunststeinplatten in den Nasszellen sowie an-
thrazitfarbenen Küchenfronten und hochwertigen Armaturen.

Ein kleines Mehrfamilienhaus mit sechs Wohnungen in einem ruhigen Zürcher Quartier 
gestaltete Häring zu einem Bijou. Mit einer ATTICO-Aufstockung wurden zwei zusätzliche und 
räumlich sehr attraktive Wohnungen erstellt. Ausserdem wurde im schlechten Baugrund das 
Fundament verstärkt, und die gesamte Fassade erfuhr eine energetische Sanierung. 
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PROJEKTDATEN

Wohnfläche Attikawohnungen _119 m2

Wohnungsgrössen _2½ und 3½ Zimmer

Bauzeit _6 Monate

«UM DER AUFSTOCKUNG DIE NÖTIGE STABI-
LITÄT ZU GEBEN, WURDE DAS FUNDAMENT 
MITTELS KUNSTHARZINJEKTION VERSTÄRKT.»



NEUBAU AUE BASEL
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Bei einem Blick vom Fischmarkt fallen sofort die Solarmodule 
des markanten achtstöckigen Gebäudes auf: Dank farbiger 
Punkte und einer strukturierten Oberfläche aus gehärtetem 
Schmelzglas verändert sich nämlich je nach Blickwinkel und 
Sonneneinstrahlung das Lichtspiel in den Modulen. Das 

Tragwerk des Neubaus besteht aus einem Holzskelett. Bei 
der Aufrichtung wurden zuerst die Stützen gestellt, danach 
wurden die Haupt- und Nebenträger dazwischen eingebaut 
und die Deckenelemente eingesetzt. Die Deckenkonstruktion 
wurde in Holz-Beton-Verbundbauweise ausgeführt. Die ge-
samte Konstruktion hat eine gute Wärmespeicherkapazität, 
was im Sommer die nächtliche Kühlung unterstützt und sich 
damit positiv auf den Energieverbrauch und das Raumklima 
auswirkt. Die total 165 m3 Fichtenholz, die verbaut wurden, 
stammen aus der Gegend des Solothurner Dorfs Seewen.

«DIE GESAMTE KONTRUKTION DES AUE IST 
MATERIALSPAREND UND BESTICHT DURCH 
NACHHALTIGKEIT, FLEXIBILITÄT UND ENERGIE-
EFFIZIENZ – DANK HIGHTECH UND HOLZ.»

DER BÜRONEUBAU FÜR DAS AMT FÜR UMWELT UND 
ENERGIE AUE IN BASEL : ENERGETISCH OPTIMIERTES 
HIGHLIGHT MIT AUSSTRAHLUNG TH

EM
A

Der Neubau des AUE ist ein modernes und ökologisches Haus, das sich bestens in 
das städtische Umfeld einfügt. Es weist sowohl in energetischer wie bautechnischer Sicht 
Vorbildcharakter auf und kann seinen Strombedarf dank Photovoltaikfassade und 
optimiertem Gebäudekonzept selbst decken.

Abb. oben _Innert 10 Arbeitstagen wurden 
die vorgefertigten Holz- und Beton-

elemente eines Geschosses montiert.

Abb. rechts _Dank 3D-Planung und 
CNC-Präzisionsarbeit sind die Holzträger 

und Stahlverbindungen genauestens 
aufeinander abgestimmt. 
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AUSSTELLUNGS- UND 
GEMEINSCHAFTSRAUM 
IN JAKARTA 

Das nachhaltige Ausstellungs- und Ge-
meinschaftsraumprojekt, das Häring 
gemeinsam mit den Architekten von 
SHAU Indonesia realisiert, befindet sich 
in der aufstrebenden indonesischen 
Hauptstadt Jakarta. Wir freuen uns, als 
Holzbauingenieure für das Haupttrag-
werk und die Fassadenkonstruktion an 
der Seite von SHAU und direkt mit dem 
Kunden in Jakarta zu arbeiten. Unser 
Fachwissen im Bereich Holzbau und 
Konstruktion vereinigt sich bei diesem 
Projekt mit den hohen Ansprüchen der 
Architekten und ihrer besonderen Auf-
merksamkeit für Details und Design. 

INTERNATIONAL INTERNATIONAL

HOLZBAU-ENGINEERING UND 
SKELETTBAUWEISE – FÜR 
56 WOHNUNGEN IN HOLLAND

Für ein staatlich unterstütztes Wohn-
bauprojekt in Holland fertigt Häring 
gemeinsam mit Roth Burgdorf AG in 
Skelettbauweise den Rahmen – so 
erfolgt die vertikale Lastabtragung 
über Stützen im regelmässigen Ras-
ter. Der Vorteil: Das Skelett ermög-
licht eine freie Grundrissgestaltung der 
Wohnungen. Bei Holzbauten lassen 
sich damit grosse Spannweiten und 
grossvolumige Bauten realisieren. Der 
Auftrag für den Bau der Struktur von 
56 Wohnungen wurde im November 
2021 erteilt, die Lieferung der rund 
50 Lastwagenladungen mit Aufbau vor 

Ort erfolgt im September 2022. Unser 
Montageteam aus Eiken wird Rahmen, 
Decken und Flachdach innerhalb von 
21 Tagen erstellen. Aufgrund der Lärm-
schutzvorschriften entwickelte Häring 
neue Bodenelemente, die mit 46 dB 
extrem schalldämpfend sind. Das Ge-
samtvolumen des verarbeiteten Holzes 
ist beeindruckend: Stützen und Träger 
bestehen aus 200 m3 Brettschichtholz, 
die Boden- und Deckenelemente aus 
weiteren 500 m3. 
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PROJEKTDATEN

Anzahl Wohnungen _56 

Wohnfläche _5000 m2

Montagezeit _21 Tage

Abb. oben _Häring beim Architekturfestival 2021 
in Singapur.

Abb. unten _Holzbauprojekt in Jakarta, Indonesien. 
Rendering: SHAU



HARING.CH/ESAF/WETTBEWERB

Sie möchten ein Tagesticket für das 
Eidgenössische Schwing- und Älpler-
fest ESAF in Pratteln gewinnen? Jetzt 
auf die Website von Häring gehen, ein-
checken und am Wettbewerb teilneh-
men! Wir verlosen ein Tagesticket für 
den Besuch des grössten Schweizer 
Volksfestes!

MODULBAU WETTBEWERB
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MODULAR EINSETZBARES 
BAD- UND TREPPENMODUL –
INDIVIDUELL UND ATTRAKTIV

EVENT-DOME VON HÄRING AM 
ESAF : STARTBEREIT FÜR BE-
EINDRUCKENDE DIMENSIONEN

In Eiken wird Häring im Herbst 2022 
eine Überbauung in Holzbauweise er-
stellen. Dabei kommt erstmals eine von 
Häring entwickelte Kombination aus 
Treppen- und Badmodul zum Einsatz. 
Neben der besonderen Effizienz für den 
Bauprozess bezüglich Zeit- und Kos-
tenersparnis kommt dabei ein weiterer 
Aspekt zum Zuge: Wie ein Baum durch 
seinen Stamm und die Äste strukturiert 
wird, so verleihen diese Module dem 
Gebäude Struktur und legen die Nut-
zung fest. Die Module definieren also 
einerseits das Konzept des Hauses, 
andererseits die Erschliessung und 
Infrastruktur. Für Eiken bedeutet dies: 
bezahlbarer Wohnraum für Familien 
mit insgesamt 45 Treppen- und Bad-
modulen. Die Vorfertigung im Werk bei 
Häring ist nicht nur kostengünstig und 
schnell, sondern auch individuell. Die 
gesamte Innenausstattung und Mate-
rialwahl kann anhand von Designlinien 
vom Auftraggeber ausgewählt werden. 
Das macht diese neue Produktent-
wicklung von Häring besonders attrak-
tiv und kundenfreundlich.

Die Arbeiten für den von Häring ge-
sponserten Event-Dome am Eidge-
nössischen Schwing- und Älplerfest 
ESAF in Pratteln laufen auf Hochtouren. 
Bis 24. Juni werden Tragstruktur und 
Hülle aufgerichtet sein, ab August ist 
der Dome für die Öffentlichkeit zugäng-
lich. Die Dimensionen des Projekts 
beeindrucken: Der Dome hat einen 
Durchmesser von 46 m und eine Höhe 
von 14 m. Das Ensphere-System trägt 
die Dachfläche von 2300 m2 und wird 
mit einer Spannmembran aus PVC be-
deckt. Ein ingenieurtechnisches High-
light für das Volksfest im Sommer 2022. 

Abb. oben _Vertikale Staffelung von Treppen, Bädern, Küchen 
und Medienleitungen am Beispiel eines Reiheneinfamilienhauses.

GEWINNEN SIE ONLINE BEI UNSEREM 
WETTBEWERB EIN ESAF-TAGESTICKET!



5074 Eiken/AG _tel. 061 826 86 86

Häring verbindet mit der Wohnüberbauung «Park auf der Egg» in Frenkendorf Schönheit 
und zeitlose Eleganz. Die konsequent nachhaltig gebaute Architektur aus Holz fügt sich 
harmonisch ein in den Park mit uralten Linden und Rotbuchen. Ein Projekt zum Leben.  
ERFAHREN SIE MEHR ÜBER UNSERE HOLZBAU-KOMPETENZEN! 

ARCHITEKTUR UND ELEGANZ 
– HOLZBAUTEN SIND 

NACHHALTIG UND SCHÖN 


